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Unterfahrschutz
rettet Leben

MEHRSi unterstützen!

Die Arbeit von MEHRSi basiert auf einer Strategie 
des Miteinander in enger Zusammenarbeit mit 

den Sponsoren, den Behörden, sowie einer positiven 
und professionellen Öffentlichkeitsarbeit. Begleitet 
von Presse, Funk und Fernsehen bei Strecken
sicherungen / Pressekonferenzen, etc., lautet das 
Ziel: Mehr Sicherheit für alle Motorradfahrer / 
Zweiradfahrer!

Dank MEHRSi konnten schon in über 9 Bundes-
ländern viele kritische Kurven sicherer gemacht 

werden und weitere Sicherungsmaßnahmen für 
Motorradfahrer / Zweiradfahrer werden folgen. 

Diese wertvolle Arbeit braucht Unterstützung!

MEHRSi-Förderer werden!
Passive Sicherheit durch den Unterfahrschutz! 
Aktive Sicherheit durch defensiven Fahrstil!

www.mehrsi.org

Prominente für MEHRSi

Jutta Kleinschmidt:
„Als leidenschaftliche Motorradfahre

rin, aber auch als Radfahrerin, ist es 
mir ein besonderes Anliegen, die Arbeit 
von MEHRSi zu unterstützen. Es sind 
schon zu viele traurige Unfälle passiert, 
die mit dem Unterfahrschutz weitaus 
glimpflicher hätten ausgehen können.“

Toni Mang:
„Die Problematik ‚Leitplanke‘ besteht 

für uns Motorradfahrer schon, solan-
ge es eben diese gibt – bis endlich die 

ersten Schritte  für eigentlich einfache 
und doch so wirksame Veränderungen 
getan  wurden. Danke an dieser Stelle 

MEHRSi, die mit ihren Projekten tatkräf-
tig uns Motorradfahrer unterstützt.“

Ralf Waldmann:
„Es gibt viele Möglichkeiten, die Faszi

nation ‚Motorrad‘ in seiner ganzen Vielfalt 
zu erleben. Um diese Erfahrungen auch 
zu überleben, setze ich mich tatkräftig 
für MEHRSi ein. Auch ich hatte schon die 
leidvolle Erfahrung eines Kontaktes mit 
einer Leitplanke. Damals war das Glück 
auf meiner Seite. Wir dürfen uns aber nicht 
auf den ‚glücklichen Unfall‘ verlassen 
und sollten uns alle für mehr Sicherheit 
einsetzen.“



MEHRSi – Das Ziel

MEHRSi – Sicherheit für Biker ist eine ge-
meinnützige Organisation, die sich seit 

2003 deutschlandweit für die Sicherheit aller 
Motorradfahrer/Zweiradfahrer einsetzt.

Das Ziel von MEHRSi ist es, Todesrate und 
Verletzungsgrad unter Zweiradfahrern 

deutlich zu senken und mit der Aufgabe: 
deutschlandweit die Schutzplanken aller 
für Motorradfahrer gefährlichen Kurven mit 
einem Unterfahrschutz ausstatten zu lassen.

Der Unterfahrschutz

Herkömmliche Schutzplanken sind so 
konstruiert, dass die eigentliche Ab-

prall-Planke in Höhe der Motorhaube eines 
durchschnittlichen Pkws angebracht ist. Der 
verbleibende Abstand zum Boden birgt die 
Gefahr, dass ein stürzender Zweiradfahrer 
sich an der Schutzplanke oder dem Stütz
pfosten schwer oder gar tödlich verletzt. 
MEHRSi setzt sich für die Beseitigung dieser 
Gefahrenquellen ein. 

Der Unterfahrschutz ist eine federnd an-
gebrachte Stahlplanke, die im Falle einer 

Kollision Aufprallenergie absorbiert und ein 
Durchrutschen wirkungsvoll verhindert. Da-
durch ist auch keinerlei Berührung mit dem 
scharfkantigen Stützpfosten mehr möglich.
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Dr. Axel Horstmann
NRW-Verkehrsminister 2002 - 2005

Otto Flimm
Ehrenpräsident ADAC

Ute Vogt
SPD-Bundestagsabgeordnete

Dr. Peter Struck
Bundesminister a.D.

Schirmherren von MEHRSi
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